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Einschränkung beim Blocken für die DFFL Saison 2015 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 

 

nach dem die ersten Spiele in der DFFL Saison 2015 gespielt sind, musste festgestellt werden, dass 

nach wie vor ein hohes Maß an Härte, gerade gegen Vorblockende Team A Spieler vorliegt. 

Außerdem wurde von vielen Schiedsrichtern bemängelt, dass ein illegaler Schultereinsatz in der 

Tacklebox nur schwer zu sehen ist aber sehr schnell zur Eskalation bzw. Revanchefouls im Spiel 

führen kann. Daher gilt ab sofort folgende Regelerweiterung im Spielbetrieb der DFFL: 

 

Jedem Spieler (mit Ausnahme des Runners) ist es nur noch gestattet Gegenspieler (mit Ausnahme 

des Runners) mit der/den Handfläche/n im Körperrahmen zu blocken bzw. wegzudrücken. Während 

des Blockens bzw. Wegdrückens im Körperrahmen ist es nur gestattet Kontakt mit den Händen am 

Gegenspieler zu haben, die Zuhilfenahme andere Körperteile ist im Körperrahmen nicht gestattet. 

Desweitern ist erlaubt mit Hilfe der/den Hand/Händen oder Unterarm/en (unterhalb der Ellenbogen) 

Gegenspieler im Bereich der Hände, Arme oder Schulteraußenseite wegzudrücken. 

Es ist verboten Gegenspieler zu ergreifen, zu ziehen oder zu überrennen. Unter „Überrennen“ versteht 

man das aktive in den Kontakt gehen mit einem Gegenspieler ohne diesen zu blocken bzw. legal 

wegzudrücken umso z.B. an den Runner zu gelangen. 

Außerdem ist jedem Spieler das Anschieben von Mitspielern verboten. 

Illegale Technik, Strafe 15 Meter [S38] 

Weiterhin wird das zu Bodenbringen von Gegenspielern mittels Blocken (Pancake) sehr kritisch 

gesehen. Daher ist dies ein Indiz für Übertriebene Härte wenn ein Spieler durch einen Block zu Boden 

gebracht wird, insbesondere wenn der Blockende Spieler aus dem Laufen heraus blockt. 

Beim Blocken ist der Krafteinsatz an den Gegenspieler anzupassen. Jenseits der LOS reicht oftmals 

schon ein einfaches Wegdrücken z.B. wenn große/kräftige Spieler auf kleine/zierliche Spieler treffen. 

 

Somit gilt das was vorher nur für Team A Spieler galt nun für alle. Mir ist bewusst, dass diese 

Änderungen für einige Spieler elementar sind, aber ein Großteil der Spieler in der DFFL spielt jetzt 

schon nach der oben angeführten Regel. 
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9er Flag im Allgemeinen und die DFFL im Speziellen ist nicht als Ersatz für Tacklefootball gedacht. 

Jedem Spieler der mehr Kontakt möchte steht es frei sich eine Ausrüstung zu besorgen und 

Tacklefootball zu spielen. 

 

Ich bitte alle diese Ergänzung bei Spielen der DFFL zu beachten und Umzusetzen. 

 

Mit sportlichen Grüßen  

 

 

Steffen Enderlein 


